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Kurzbeschreibung
Die Idee ist beim Werkstattgespräch zum Aufbau eines 
Präventivnetzwerkes entstanden. Es wurde von einem früher 
stattfi ndenden Mittagstisch der Volkssolidarität erzählt, der von 
Alt und Jung sehr gern angenommen wurde. Mit unseren beiden 
Tafeln möchten wir ausloten, inwieweit und in welcher Form wir 
dieses Format für Baruth langfristig wiederbeleben können.

Meilensteine
•  Meilenstein 1: Für die erste Tafel haben wir mit dem Ernst-

Thälmann-Platz einen zentralen Ort gewählt, der von der 
Verwaltung, der Alten Post (in welcher die AWO und auch bald 
das Gesundheitshaus untergebracht sein wird) und einem 
Kinderspielplatz umrahmt wird. Hier möchten wir die 
Verwaltungsangestellten, die meist älteren Besucher*innen der 
AWO, die am Gesundheitshaus Interessierten, Eltern mit 
Kindern und auch alle anderen Baruther*innen zu Tisch und 
anschließend zum Tanz bitten. 

•  Meilenstein 2: Die zweite Tafel ist eingebunden in das Projekt 
LEBENS.MITTEL des IKU (Instituts zur Entwicklung des Ländlichen 
Kulturraums e.V.). Anja Osswald hat das Projekt iniziiert und 
gemeinsam mit der Stadt Baruth/Mark entwickelt. Im Rahmen 
dieses Projekts ist eine gemeinsame Obst-Ernte-Aktion mit der 
Baruther Bevölkerung inklusive mobiler Mosterei und 
kulinarischen Angeboten rund um das Thema Obst geplant. In 
diesem Rahmen soll ebenfalls eine Tafel die Baruther*innen, 
klein und groß gemeinsam an einen Tisch bitten.

Ansprechpartner: 

Ergebnisse und Erkenntnisse
Obwohl für den Tag stürmisches Wetter prognostiziert war, 
bauten wir am 26. August um 13 Uhr auf. Bis zum offi  ziellen 
Beginn der Veranstaltung um 16 Uhr hatte es sich eingeregnet. 
Die AWO hatte spontan ihre Räume als regenfesten Unterschlupf 
angeboten, aber die Anwesenden bevorzugten das abenteuerliche 
Sitzen im Freien. Mit einem Vertreter der Verwaltung haben wir 
die Begehung der künftigen Räume des Gesundheitshauses 
gemacht. Er hat über den Stand der Dinge und die zeitliche 
Planung berichtet und das Gesundheitsgrüppchen hat die 
vorgeschlagene Raumaufteilung skizziert. Das Besondere an 
dieser Begegnung war, dass sowohl alteingesessene 
Baruther*innen als auch Zugezogene kamen; eine Mischung, die 
sich sonst nicht so oft ergibt. Die Stimmung war trotz aller 
Widrigkeiten gut und wir Veranstalter*innen waren beim Abbau 
der triefend nassen Pavillons bester Stimmung und sehr zufrieden 
mit unserer Veranstaltung. Nächstes Jahr würden wir sie gern 
wiederholen. Ebenfalls bei strömendem Regen fand am 1. 
Oktober auf dem Hof der Alten Schule ab 8 Uhr das Streuobst-
Ernte-Fest des I-KU statt. Viele Baruther*innen kamen mit ihren 
Äpfeln und Birnen, die in einer mobilen Mosterei direkt vor Ort in 
einen köstlichen Apfel-Birne-Saft verwandelt wurden. Schüler der 
8.Klasse aus der Freien Oberschule Baruth unterstützten bei der 
Abfüllung und dem Verkauf des leckeren Safts. Dazu gab es 
Würstchen von den Friesenfreunden aus Klasdorf, Kuchen aus 
Paplitz und Goldstaub aus Baruth.

Öff entlicher Mittagstisch für Alt und Jung

Landkreis Teltow-Fläming
Baruth/Mark

Zu Tisch! – Zusammen essen,
quatschen und tanzen
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